
Sichere Erkennung geringster Kontraste
Kontrastsensoren P1PW



Maximale Flexibilität mit den Kontrastsensoren P1PW
Drei integrierte Betriebsmodi ermöglichen den Einsatz der P1PW-Sensoren variabel als Druckmarkenleser, Kontrastsensoren  
und zur Detektion von Farbunterschieden. Ein Jobspeicher sichert den schnellen Chargenwechsel, sodass im laufenden  
Betrieb keine individuellen Einstellungen nötig sind.

Druckmarkenmodus
Zuverlässige Unterscheidung zwischen 
Marke und Hintergrund durch die Nut-
zung des größten Kontrastunterschieds 
eines Farbkanals

Kontrastmodus
Erkennung geringster Kontrastunter-
schiede durch Auswertung der durch-
schnittlichen Lichtintensität aller Farb-
kanäle

Farbmodus
Sichere Detektion von Farbunterschie-
den durch die Verwendung der Signal-
werte aller Farbkanäle

Wechsel der Modi per 
Teach-in-Taste

Um 270 Grad  
drehbarer Stecker

Bündige und flexible Montage durch  
im Gehäuse einlegbare Muttern

LED-Balkenanzeige zur 
Konfiguration und Kontrast-
wertanzeige

Aufgedruckter QR-Code  
für schnellen Zugriff auf 
Produktinformationen

 
 Integrierte IO-Link- 

Schnittstelle



Highlights der Kontrastsensoren P1PW
Integrierte Sprungerkennung für  
dynamische Prozesse
Die stabile Erkennung von Kontrastunter-
schieden gelingt selbstständig, ohne dass 
die erneute Parametrierung im laufenden 
Prozess nötig ist.

Zuverlässige Erkennung stark  
glänzender Oberflächen
Die automatische Anpassung der Lichtinten-
sität sichert die präzise Detektion verschie-
denster Oberflächen.

Hohe Schaltfrequenz von 50 kHz
Auch dynamische Anwendungen mit sehr 
hohen Prozessgeschwindigkeiten werden 
durch die hohe Schaltfrequenz und den 
niedrigen Jitter sicher gelöst.

Erkennung sehr kleiner Objekte 
Das Aussenden des homogenen und recht-
eckigen Lichtflecks als gut sichtbares Weiß-
licht sichert die Erkennung kleinster Objekte.



Zuverlässige Erkennung von Kontrastmarken
Kontrastsensoren erkennen Kontrast- und Farbunterschiede auf unterschiedlichsten Materialien und Oberflächen. Durch Techno-
logien mit LED-Weißlicht oder Laserrotlicht gelingt die präzise Positionserkennung von Kontrastmarken auch bei hohen Maschi-
nengeschwindigkeiten. 

 Druckmarkenerkennung zur Steue-
rung verschiedener Prozesse wie die 
Ausrichtung und Positionierung von Ob-
jekten oder Schnitt-, Schweiß- und Klebe-
prozesse.

Alle Details und noch mehr Kontrastanwendungen finden Sie auf unserer Webseite.

 Kontrastunterschiede detektieren 
zur Unterscheidung oder Anwesenheits-
kontrolle von Objekten. 

 Kontrolle des Materialendes durch 
Sichtmarken, um beispielsweise einen 
rechtzeitigen Rollenwechsel von Folien-
material zu veranlassen.

 Farbkontrolle von Objekten für die 
Qualitätskontrolle anhand visueller Er-
scheinungsmerkmale.



Produkt Bauform Lichtart Tastweite/ 
Arbeitsbereich Schaltfrequenz Ausgang

YM24 54,5 × 27 × 16 mm (M) Laser (rot) 150 mm 3 kHz Antivalent

YP11 50 × 50 × 20 mm (P) Laser (rot) 100 mm 20 kHz
10 kHz

Antivalent
Analog 0…10 V

P1MW 54,5 × 27 × 16 mm (M) Weißlicht 10…30 mm 14 kHz Öffner/Schließer 
umschaltbar

P1PW 50 × 50 × 20 mm (1P) Weißlicht 30…40 mm 50 kHz Antivalent

Produktübersicht
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www.wenglor.com
info@wenglor.com

https://de.linkedin.com/company/wenglor-sensoric
https://twitter.com/wenglorDE
https://de-de.facebook.com/wenglorsensoricgroup/
https://www.youtube.com/channel/UCA_Lh_I-q-EN7ZCxhwL3Mvg
https://www.xing.com/companies/wenglorsensoricgmbh
https://www.instagram.com/wenglor_sensoric_group/
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